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Der heute Dienstag im Abgeordnetenhause zur
Verhandlung kommenden Interpellation des I r Paur be
treffend die Emeriten und Lehrerwittwenversorgung sieht
man In Lehrerkreisen mit der größten Spannung entgegen
Die Nothlage der Veteranen unseres Volksschnllehr rstanves
ist im Großen und Ganzen allerdings eine so schwere daß
Abhülfe dringend geboten erscheint und weitere Vertröstungen
auf eine Regelung dieser Verhältnisse durch das schon so
lange verheißene aber immer wieder ausgebliebene Unter
richtSgesetz keine Befriedigung mehr gewähren können Giebt
es unter den ca 3000 Emeriten die wir haben doch eine
große Anzahl deren Pcnsionsgehalt nach dreißig vierzig
ja selbst fünfzigjähriger Dienstzeit nur 270 300 bis 400
Mark beträgt während sich die Durchschnittspension kaum
auf 500 Mark beläuft eine Summe die zur Unterhaltung
eines Hausstandes unmöglich zureicht während bei den zahl
reichen noch erheblich niedrigeren Pensionen die betreffenden
Familien oft genug dem Hunger und Elend preisgegeben
sind Gerade so schlimm und schlimmer noch daran sind
die Lehrerwittwen deren Zahl 10000 beträgt und die in
einzelne Regierungsbezirken wohl 180 und 210 Mark in
den meisten Bezirken aber nur etwa 150 Mark jährlich
beziehen obschon die Kassen höhere Beträge gewähren könn
ten wenn sie nicht fortgesetzt mehr kapitalisirten als nöth g ist

Diese Angelegenheit sollte übrigens ursprünglich nicht
in Form einer Interpellation zur Sprache gebracht werden
vielmehr beabsichtigte der Abgeordnete Knörcke ganz be
stimmt sormulirle Anträge wegen Verbesserung der Lehrer
pensionsverhältnisse einzubringen die Fraktion beschloß indeß
die mildere Form der Interpellation zn wählen Dieselbe
wird indeß voraussichtlich nur die Wirkung haben daß der
Herr Kultusminister erklärt unter den gegenwärtig so un
günstigen finanziellen Verhältnissen die Wünsche und An
sprüche der Lehrer nicht befriedigen zu können Im Uebrigen
sind wir überzeugt daß die Sache bald eine andere Wen
dung nehmen würce wenn das Abgeordnetenhaus sich ein
mal mit voller Entschiedenheit zu Gunsten des bedrängten
Standes äußern wollte Ein Blick auf Frankreich das jetzt
so außerordentliche Anstrengungen macht um sein Umer
richtswesen zu heben und vorwärts zu bringen sollte unö
wahrlich daran erinnern daß auch bei uns noch unendlich
viel auf diesem Gebiete zu thun ist

Zur goldenen Hochzeit unseres Kaiserpaares
die am 11 Juni nächsten Jahres gefeiert werden wirv
rüstet man sich bereits in aller Stille in einigen Kreisen
So hört das Deutsche Montagsblattdaß die berliner
Kaufmannschaft das dem kaiserlichen Paare zu dedicirenve
Geschenk schon in Bestellung gegeben habe

Nach einer Privatdepesche des Berl Tagebl soll
die Hochzeit des Herzogs von Eonnaught nicht wie Wvlff s
Büreau meldet um 3 Monate sondern nur um 14 Tage
verschoben werden

Ueber die Bedrohung des Lebens der Königin von
England liegen in Londoner Blättern nunmehr weitere Ein
zelheiten vor Es geht aus denselben hervor daß Madden
verrückt ist gleichzeitig hat es auch den Anschein als ob in
seinem Wahnsinn gerade genug Methode gewesen um ihn
unter Umständen die angedrohte unheilvolle That auch wirk
lich ausführen zu lassen Allem Anschein nach wirv die
Sache schließlich ihre Erledigung in der Ueberweifung Mad
dens an eine Irrenanstalt stattfinden

Das Berl Tagebl enthält folgendes Prioattele
gramm

Frankfurt a M 16 Dezember 7 Uhr 5 Min
Abe nds Einer Meldung des Journal zufolge ist Karl
Gutzkow heute früh in seinem Schlafzimmer erstickt ge
sunden worden Das Begräbniß wird Donnerstag stattfin
den Die Redaktion der genannten Zeitung bemerkt hierzu
Dieses Telegramm ging uns ohne Unterschrift kurz vor

Schluß des Blattes zu zu spät um noch direkte Ermitte
lungen anstellen zu können Wir geben dasselbe daher mit
allem Vorbehalt und in der Hoffnung daß es sich nicht
bewahrheiten möge

London 16 Dezember Unterhaus Auf eine An
frage Dyllwin s erklärte der Schatzkanzler Northcote die
Gerüchte von Unterhandlungen über eine neue englisch tür
kische Konvention seien unbegründet es finde mit der
Pforte nur ein Schriftwechsel in Betreff Eyperns statt
Hierauf beantragte der Schatzkanzler in theilnehmenden
und warmen Worten den Erlaß einer Kondolenzadresse an
die Königin aus Anlaß des Ablebens der Großherzogin
Alice von Hessen Der Führer der Opposition Marquis
von Hartington unterstützte den Antrag der stillschweigend
und ohne jede Debatte angenommen wird Hierauf ent
wickelte Stanhope den Antrag die Kosten für den Krieg
in Afghanistan aus den Einkünften Indiens zu bestreiten
Stanhope hob bei Begründung des Antrages hervor daß
dieser Antrag der Frage einer Vertheilnng der Kriegs
kosten auf England und Indien nicht präjudicire Hierauf
motivirte Fawcett seinen am 5 d eingebrachten Gegenan
trag Fawcett wurde dabei von Gladstone unterstützt der
die Regierung abermals heftig angriff und betonte daß
Indien die Kriegskosten nicht tragen dürfe Wer den Krieg
erkläre müsse auch die Kriegskosten tragen Nachdem
Holker die Angriffe Gladstones zurückgewiesen der Schatz
kanzler Northcote aber erklärt hatte die Regierung habe
nicht die Absicht sämmtliche Kriegskosten der indischen Re
gierung aufzubürden wurde die Debatte vertagt

Rom 16 Dezember Berl Tageblatt Die jesui
tische Voce dclla Verita sagt Falks Rede und Windt
horsts Versicherung bezüglich der Unterwerfung des Centrums

unter die Beschlüsse des Vatikans kommentirend Angesichts
der Worte Windthorsts und der weisen und klugen Aeuße
rungen des Kaisers nach dem Einzug in Berlin ist nunmehr
der Frieden zwischen der Kirche und dem deutschen Reich
vorauszusehen Der vatikanische Osservatore romano er
wartet bei dieser Gelegenheit den Rücktritt Falks Der
Papst empfing gestern 2000 Mitglieder des römischen katho
lischen Arbeitervereins Die Lösung der Ministerkrisis er
fährt neue Schwierigkeiten

Todesfälle
Potsdam 16 Dezember In der verflossenen Nacht

verstarb Hierselbst der bekannte Schriftsteller Vorleser des Kaisers
und Königs geheime Hofrath L Schneider Mit ihm ist
wieder eine der originellsten Persönlichkeiten Berlins geschieden
Der Verstorbene war eine hochbegabte Natur er stand den
höchsten Gesellschaftskreisen nahe denn er gehörte zu den Ver
trauensmännern des Kaisers ja man darf fagen daß der Monarch
seinen lieben Schneider mit seiner Freundschaft ehrte Auch
der vollen Gunst Friedrich Wilhelm s IV hatte sich Schneider
zu erfreuen der durch seine Komik als Schauspieler Berlin schon
entzückte als unsere Großmütter noch junge Mädchen waren
Und nicht blos Schauspieler ist Schneider gewesen sondern auch
Dichter Der Kurmärker und die Picarde haben ihn in der
ganzen Welt bekannt gemacht denn das Stück ist in alle leben
den Sprachen übersetzt und überall mit bestem Erfolg gegeben
worden Schneider war ein äußerst ökonomischer Schriftsteller
sein Kurmärker schlug dermaßen durch daß der Beifall des
Publikums ihm die Frage nahe legte ob wohl andere Arbeiten
nur ähnlich Anklang finden könnten und weil er das nicht
glaubte der kleine Schwank war in größter Absichtslosigkeit
entworfen worden so concentrirte sich feine Kraft aus die
Schauspielkunst und in ihr blieb er Meister weil er sich in
weiser Beschränkung bewegte Charlotte v Hagen die Crelinger
die Hoppo und die Viereck neben ihnen die Taglionis u a
sahen zu Schneider wie zu einem klugen welterfahrenen Freunde
auf von dem man viel lernen könnte uud dessen Rath durchaus
befolgt werden müßte Schneider hielt streng darauf daß Jeder
seine Schuldigkeit that Intim waren seine Beziehungen nament
lich zu Seydelmann und Döring Mit Leib und Seele Patriot
dessen Ideale in der Zeit von 1813 und 15 ruhten haßte er
die neuerungssüchtige Zeit und so fand ihn das Jahr 1848
als einen seiner bewußtesten Gegner vor Es schien ihm als
sollte das Königthum verloren gehen und ängstlich war er des
halb bedacht alle realistischen Elemente um sich zu sammeln
und zu stärken Er gründete den Soldatensreund und war
ein eifriger Förderer des Treubundes Weil ihm das alles von
verschiedenen Seiten arg verdacht wurde fo zog er sich vom
Theater zurück als ihm das erste öffentliche Mißfallen über
seine politische Thätigkeit entgegen trat Schneider zog nach
Potsdam wo er fortfuhr publicistisch für seine Ideen zu
wirken Friedrich Wilhelm IV ernannte ihn zum Hofrath und
machte ihn zu seinem Vorleser In dieser Stellung verblieb er
auch unter unserm Könige dem er seit Jahren persönlich nahe
gestanden hatte Als Vorleser des Königs machte er die Feld
züge von 1866 und 1870 71 mit immer in des Monarchen
Nähe wo möglich immer in demselben Quartier mit dem Könige
So bildete sich eine Vertrauensstellung heraus die eine herzlich
freundschaftliche wurde Ein sehr ehrenwerther Mann hat der
Verstorbene nie versucht sein Verhältniß zum Könige zu Gunsten
irgend welcher Richtung auszubeuten er blieb der selbstlose
rechtschaffene ganz auf sich selbst gestellte Mann Vorzügliches
leistete Schneider als Kenner der vaterländischen und speciell der
berlinisch brandenburgischen Geschichte Der Verein für die Ge
schichte Berlins dem tüchtige Historiker zugehören anerkannte
Schneider s Leistungen dadurch daß er ihn zum Vorsitzenden
ernannte Als solcher hat er viele Jahre segensreich gewirkt
und sich einen Namen gemacht der in die vaterländischen Ge
schichte übergehen wird

Ehemnitz 16 Dezbr Der frühere Besitzer der säch
sischen Maschinenfabrik geh Kommerzienrath Richard Hartmann
ist heute früh hier gestorben

Der geheime Kommissionsrath Arthur Wolters
dorff der Besitzer des nach ihm benannten Theaters in
der Chausfeestraße und langjährige Leiter des Theaters in
Königsberg ist gestern Nacht 4 Uhr in Berlin in seinem
Hause in der Charlottenstraße gestorben

Gartenbau Verein
Monats Verfammlung Dienstag den 10 Dezember

Herr Dr Richter eröffnete die Sitzung Nach Verlesung
des Protokolls hielt Herr Spelling Vortrag über das
Treiben der Hyacinthen und Maiblumen Redner schildert
zunächst die Behandlung welche er den aus Hartem bezogenen
Zwiebeln beim Treiben angedeihen läßt Im August erhal
tene Zwiebeln läßt derselbe noch bis Anfang oder Mitte
September trocken liegen bevor er sie einpflanzt weil sie
dann besser ausreifen sollen Nach dem Einpflanzen werden
selbige wie überall üblich mit Erde bedeckt 14 Tage vor
dem Treiben nimmt Redner die Hyacinthen aus der Erde
stellt selbige in ein warmes Gewächshaus nahe unter Glas
wodurch sie sich nach und nach an die Treibwärme gewöhnen
sollen Herr Ober Kontrol Thiele sagt daß er vor Jahren
mit Passion Holländer Zwiebeln im Zimmer getrieben habe
wobei er auch die Vorsicht gebraucht haben die Zwiebel
gleichsam zu akklimatisiren und nach und nach wärmer zu
stellen Herr Dr Richter meint daß das Gießen der
Zwiebeln auch sehr vorsichtig zu handhaben und es am besten

sei nur warmes Wasser 20 25 Grad zu benutzen wodurch
auch am wirksamsten das so häßliche Abstoßen der Zwiebeln
vermieden würde Herr Meher hält das Abstoßen für eine
üble Gewohnheit einiger Arten hauptsächlich Baron von Thuhll

Herr Spelling schreibt dies einer Krankheit der Zwiebeln zu
Herr Ober Kontrol Thiele referme aus einem Buche über
Landwirthschaft von Herrn Prof Wüst verfaßt über Ma
schinen zur Vertilgung der Insekten Redner führte aus
daß die betreffenden Maschinen auch für Gärtner einen hohen
Werth hätten und erklärte in interessanter Weise die Vor
richtungen einzelner besonders zu beachtender Maschinen
Ausgestellt waren von Herrn Wagner ein Prachtexemplar
einer blühenden Camelie Dride und Epiphhllm von Herrn
Hecker Podium lulAöns und von Herrn Spelling I/iboiüg
tioribnnäa und bsnroxiönsis und zwei äußerst zierliche neue
Azalien klöAlmtissimg und lewer konnten die
selben nicht prämiirt werden da der Besitzer dieselben die
nach d m Statut festgesetzte Zeit noch nicht in Kultur hvrce

Prämiirt wurde die Camelie des Herrn Wagner A s
Preisrichter sungirten die Herren Schaumburg Hanitzjch
Charton Wolf und Thiele Aufgenommer wurden die
Herren Oekonom Lippert und Kunstgärtner Ulrich Schluß
der Sitzung 10 Uhr

Ans Halle und Umgegend
lü Wenn immer wieder Klagen über sogenannte kleine

Hausdiebstähle austreten so ist eilte Warnung umsomehr
am Platze als die kalte Witterung mehr als sonst die
Langfinger zur Thätigkeit anzutreiben pflegt Zu sorglos
lassen viele Leute und oft mit unverantwortlichem Leicht,,nn
ihre Wohnungen offen stehen um vielleicht nur eine
Minute hinaus oder nebenan zu gehen und leider ereignen
sich dabei öfter Vorkommnisse welche dann doch das Fort
bleiben um einige Atinuten verlängern wodurch es ja etwa
erscheinenden Leuten welche Neigung zum Stehlen haben
sehr leicht und bequem gemacht wird umsomehr als der
gleichen Individuen ein besonders scharfes Auge für Sachen
von einigermaßen Werth haben und stets das Beste für
ihre Taschen zu finden wissen Daß hierbei die Frauen
nicht den kleinsten Theil der Schuld tragen hat die Erfah
rung zu vielfach gelehrt denn gerade sie sind es häufig
die vielleicht nur um eine Kleinigkeit als Wasser c zu
holen die Stubenthüren unverschlossen lassen dann aber
mit Klatsch und anderen Schwestern zusammentreffen und
dabei gar zu leicht vergessen daß die Wohnung unbewacht
ist Darum Acht gegeben stets hübsch die Thür verschlossen
und die Sachen verwahrt denn lieber hierauf etwas Sorg
falt verwendet als nachher dem verlorenen Eigenthum mit
trüben Blicken nachsehen

lH Auf dem heutigen Markte wurde einer aus Dies
kau hier anwesenden Butterhändlerin das Portemonnaie
mit über 21 aus der Tasche gestohlen Da es jetzt
doppelt schwer ist bei dem großen Andränge auf dem
Markte solche Diebe zu ermitteln so ist es gut wenn man
Acht aus seine Taschen hat

Wie wir hören wird die in den Besitz des Herrn
Kaufmann Louis Sachs Hierselbst übergegangene Kaiser
Wilhelmshalle ami Feiertag von dem zeitigen Pächter
Hrn Karl Tr autsch eröffnet Die inneren Räume sind
durchgehend renooirt und mit einem modernen und allen
Anforderungen entsprechenden Meublement ausgestattet so
daß dem halleschen Publikum das Lokal wieder ein ange
nehmer Auseuthalt wie in früherer Zeit werden wird

Am 15 d M Morgens gegen 7 Uhr fand Bern
burgerstraße 16 ein Gardinenbrand dadurch statt daß bei
dem Oeffnen eines Fensters durch den Luftzug die Gardiue
gegen ein offen da stehendes Licht getrieben wurde Der
Brand wurde bald gelöscht

Heute Vormittag gegen Vz li Uhr ging vom Ge
höft Brüderstraße 12 dem Droschkenfnhrherrn St gehörig
ein zweifpänniges Geschirr welches vom Kutscher nach dem
Anspannen unbeaufsichtigt gelassen worden war durch nahm
seinen Weg durch die kleine und große Steinstraße nach
den Kleinschmieden und wurde nur dadurch zum Stehen
gebracht daß beim Einbiegen in die Kleinschmieden das
Handpferd stürzte Obgleich die Straßen sehr belebt
waren ist glücklicherweise ein Unglück nicht vorgekommen

Wir hören daß die Bildung eines konservativen
Wahlvereins Hierselbst beabsichtigt wird

Civilstaud Meldung vom 16 Dezember
Aufgeboten Der Schriftsetzer E Beyer Gütchen

straße 4 und M Schmidt Mötzlicherweg 4 Der Kauf
mann F H Pielke Berlin und E A Th Tröger Pölitz

Eheschließungen Der Bäcker R Elze Wallwitz
und F Geithner Neustadt 1 Der Pension Portier
G Parnicke Bauhof 5 und F verw Bärwinkel Bauhof 4

Der Handarbeiter H Wetzestein und B Hippelt Harz 41
Der Hausknecht C Böuger und A Wolf Klausthor

straße 5
Geboren Dcm Kaufmann H Potzelt ein S Klaus

thorftraße 8 Dem Schlosser W Fister ein S Unter
berg 19 Dem Schmied R Knauth eine T Mühlweg 30

Dem Schneider I Wehner eine T gr Steinstr 1
Dem Handarbeiter O Fischer eine T Feldstr 6 Eine
unchel T Entbind Jnstitut Ein nnehel S Entbind
Jnstitut Ein unehel S Entbind Jnstitut

Gestorben Des Musiker C Kratzsch S Georg
5 M Krämpfe Geiststr 32 Die Wittwe Friedcrike
Heder geb Fister 65 I 8 M 18 T Lnngenlähmnng Geist
slraße 3 Des Tapezierer P Blaschke S Hermann
3 M 8 T Lungenentzündung Berggasse 2 Des Schnei
dermeister G Höse T Louise 10 M 21 T Krämpfe
a d Halle 17 Marie Dietrich 28 I 3 M 4 T
Herzleiden Neustadt 1 Des Brauer I Wosnick T
Louise 3 I 17 T ac Miliartuberkulose Hermannstr 8

Ein unehel S 14 T Schwäche Entbind Jnstitut



Die Wittwe Marie König geb Thiemann 91 I 9 T
Altersschwäche Brunnengasse 8

Berichtdes Sekretärs des Börsenvereins zn Halle a/S
am 17 Dezember 1878

Preise mit Ausschluß der Courtage
Weizen 1000 still geringe Sorten 150 160 M, mittlere 170

172 M feine 177 180 M
Roggen 1000 kA still 135 138 M
Gerste 1000 sehr still geringe Landgerste 144 150 M bessere

156 170 M schadhafte 120 M feinste Chevalier 180 200 M
Gerstenmalz 50 kx 13,50 14 M
Hafer 10u0 KZ 125 136 M feinste Sorten über Notiz
Hülfensrüchte Bohnen 8 9 M p 50 kA

Linsen 8 9,50 M P 50 kg
Victoria Erbsen bis 200 M P 1000 KZ

Kümmel 50 kg 30 31 M
Mais 1000 kg Donau neue trockene Waare 130 M bez amerika

nischer 125 130 M
Lupinen 1000 kg 110 115 M
Kleesaaten 50 KZ rothe 32 40 M weiße 40 55 M schwedische

40 50 M
Oelsaaten 1000 kg Preise nominell ohne Geschäft 255 260 M
Stärke 50 kg 21,25 21,75 M
Spiritus 10,000 Liter Procente loco still Kartoffel 53 M Nüben

51,50 M
Rüböl 50 KZ 29 M gefordert
Malzkeime KZ fremde 4,50 M hiesige 5,50 M
Futtermehl 50 kg 6,50 6,75 M Futtermittel sehr gefragt
Kleie Roggen 4,80 5 M Weizenschaale 4 M Weizengrieskleie

4,80 5 M
Oelkuchen 50 kg 7,20 7,30 M
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Literarisches
Jllustrirte Jagdzeitung Organ für Jagd Fische

rei und Naturkunde Herausgegeben vom k Oberförster
H Nitzsche 6 Jahrgang Nr 6 enthält Die Forst
wirthschaft auf der pariser Weltausstellung von H v Clanse
witz Thierleben und Jagd in fernen Zonen von
Dr Pechnel Lösche mit Bild Waidmann s Wörterbuch
von Baron von Schnckmann Klockow Auf hoher Alm
mit Bild Zu Weihnachten 1878 Gedicht Brief
bogen für Jäger mit Bildern vom Jagdmaler Deiker
24 Stück sortirt 60 Verlag von Schmidt H Günther
in Leipzig Als Anhang dazu erscheint Bibliothek für
Jäger und Jagdfreunde Von erfahrenen Fachmännern
herausgegeben Lieferung 16 Die Geschichte der Falken
jagd von Dr Foichtinger Jährlich 12 Hefte pro Halb
jahr 3 Alle Buchhandlungen und Postanstalten neh
men jederzeit Bestellungen an

Ueber Spargeltreiberei im Winter
Zu den größten Annehmlichkeiten rechnen wir gewiß

wenn man in den Wintermonaten Küche und Tafel zu Zeiten
mit frischem Gemüse u s w versorgen kann

Mit welcher Sehnsucht wünscht sich die Hausfrau das
Frühjahr herbei um wieder etwas Grünes in die Küche
zu bekommen Mit welcher Freude werden die ersten Ra
dieschen Salatköpfe Karotten u s w aus den Frühbeeten
begrüßt Nicht minder sehnsüchtig steht man dem Zeitpunkt
entgegen bis man den ersten Spargel stechen kann und doch
muß man meistens noch lange warten bis die warme Früh
lingsluft den Boden soweit durchwärmt hat daß sich die
ersten Spargelschossen an das Tageslicht wagen können

Wer nun in seinem Garten einige Spargelbeete besitzt
kann sich schreibt Rob Engelhardt im Prakt Land
wirth dem wir diesen Artikel entnehmen mit wenig
Kosten und Mühe den ganzen Winter frischen Spargel ver
schaffen

Man kann den Spargel auf verschiedene Weise treiben
Erstens auf dem Beete selbst Meistens treibt man solche
Beete vorher ab welche ihres Alters wegen neu angelegt
werden müssen Die Beete werden im Herbste wie gewöhn
lich gedüngt und umgegraben man macht dann zu beiden
Seiten derselben 0,50 Meter breite und ebenso tiefe Gräben
welche mit frischem Pferdedünger oder anderen wärmenden
Stoffen ausgefüllt und festgetreten werden

Das Beet selbst wird mit einem passenden Holzrahmen
oder Kasten umgeben mit einem Düngerumschlag ver
sehen und mit Läden und Strohmatten gegen Kälte und
Nässe geschützt Nach Verlauf von 2 3 Wochen kann man
die ersten Spargel stechen und fährt damit gewöhnlich zwei
Mal in der Woche so lange fort bis das Beet erschöpft ist

Solche auf diese Weise getriebenen Spargelbeete wer
den dann gewöhnlich kasstrt und durch Neuanlage ergänzt
Jüngere noch tragfähige und kräftige Beete lassen sich in
Zwischenräumen von 5 6 Jahren wieder treiben

Da man indeß bei diesem Verfahren den Witterungs
einflüssen vielfach ausgesetzt ist und der Dünger in den Grä
ben sehr bald abkühlt so ist ein anderes Verfahren in man
cher Beziehung vorzuziehen Dieses Verfahren erstreckt sich
auf das Treiben in Mistbeetkästen Zu diesem Zwecke wird
ein gewöhnlicher Frühbeet Mistbeet Kasten in bekannter
Weise mit 0,60 0,75 Meter starker frischer Pferdedünger
lage angelegt Nachdem die größte Hitze verflogen wird der
Dünger mit einer 5 Zentimeter hohen Erdschichte bedeckt
und hierauf die vorher sorgfältig aus den Beeten heraus
genommenen Spargelstauden dicht aneinander eingesetzt in
dem man gleichzeitig zwischen die Wurzeln lockeren Boden
streut damit sie so zu sagen förmlich eingepflanzt werden
Nachdem die Pflanzung tüchtig angegossen bringt man über
das Ganze eine 20 25 Zentimeter starke Schichte lockeren
Bodens und bedeckt den Kasten mit passenden Fenstern und
diese mit Strohdecken oder Läden oder besser noch mit beiden
Materialien worauf sich in kurzer Zeit die ersten Spar
gelpflanzen zeigen werden Als Beispiel will ich noch fol
gende Daten anführen

Am 6 Dezember vorigen Jahres legte ich einen Kasten
von 4,20 m änze Md 2 IN Breite in der Weiss an

daß immer abwechselnd eine Schichte Dünger und eine
Schichte Gerberlohe zu liegen kam weil die Lohe die Wärme
sehr lange anhält Der Kasten wurde in der oben beschrie
benen Weise am 13 Dezember mit alten abgetragenen
Spargelstauden bepflanzt und am 1 Januar konnte ich be
reits die ersten Spargel Kilo stechen Das Stechen
wurde bis Mitte März sortgesetzt und im Ganzen 15 Kilo

30 Pfund Spargel von diesem einen Kasten geerntet
Da das Licht bei der Spargeltreiberei vollständig ent

behrt wird so hängt man hiervon nicht wie bei den meisten
anderen Treibereien ab Der Spargel besitzt eine solche
Zartheit daß er nur ganz wenig geschält zu werden braucht
und der Geschmack ist dabei ganz vorzüglich Beim Stechen
selbst muß man sehr vorsichtig zu Werke gehen damit man
keine nachfolgenden Pfeifen beschädigt oder absticht und bei
etwaiger Kälte die gestochenen Spargelkeime mit einem Tuche
bedecken da die jungen Spargel sehr leicht erfrieren Ein
Beziehen war während der ganzen Zeit nicht nöthig da die
Erde stets den erforderlichen Feuchtigkeitsgrad behielt

Eine dritte Methode besteht darin daß man den Spar
gel durch Heizwärme antreibt Stehen heizbare Frühbeet
kästen zur Verfügung so weicht das Versahren in nichts
von der eben beschriebenen Weise ab Gewöhnlich aber bringt
man über den Heizkanalen der Warm over Ananashäuser
entsprechend hohe Bietterkästtn an worin die Spargetsiauden
in der obigen Weise eingepflanzt und gegen die Einwirkung
des Lichtes durch geeignete Bedeckung geschützt werden Hur
ist ein öfteres Gieren unerläßlich da das Eroreich durch
die trockene Heizwärme seyr dato ausnockner

Obgleich man durch dieje Meihooe auch ganz gute
Resultate erzielt und manche dunkte stelle m Hanse dazu
benutzen kann welche sür andere Gewächse zu finster wme
so erlangen die Stengel doch nicht die Stärke wie bei dem
oben angegebenen Treibverfahren in Kästen und am Platze
selbst

Das ganze Verfahren ist so einfach und mit so gerin
gen Kosten verknüpft daß sich jeder der über geeignetes
Material verfügt den Genuß von frischem Spargel wäh
rend der Wintermonate leicht verschaffen kann Wenn ich
durch Obiges hierzu in etwas angeregt haben sollte so wäre

der Zweck dieser Zeilen erfüllt Nordd A Z

Vermischtes
Katalepsie In der Todtenkapelle des Neape

ler Friedhofes ist wie dem Mailänder Pnngvio aus dieser
Stadt geschrieben wird eine Bahre beigesetzt auf welcher
Tag und Nacht von vier Dienern bewacht uud ab und zu
von einem trostlosen Vater besucht der Körper eines jungen
Mädchens zdes Frl de Luea ruht Von einem Gehirn
schlage getroffen gab die an diesem unheimlichen Ort Ge
bettete eines Tages plötzlich kein Lebenszeichen mehr von sich
Das Herz stand still und die Pulse schlugen nicht mehr
aber obschon bereits sechs Tage verflossen sind seit sich Dies
ereignete bewahrt der Körper bisher noch immer seine frü
here Frische und Farbe und von einer beginnenden Fänlniß
des Fleisches ist vorerst nicht die geringste Spur zu ent
decken Einige Aerzte ersten Ranges sind berufen worden
aber das Urtheil derselben lautet verschieden Ein Theil
der Doktoren hält das arme Mädchen für wirklich todt
andere dagegen schließen die Möglichkeit eines Scheintodes
in Folge eines zwar sehr seltenen aber nicht neuen Falles
von Katalepsie nicht aus wiewohl sich selbst nach Oessnung
der Venen kein Blut zeigte und die Circulation demnach
aufgehört hat

Postberaubuugen Gestern Abend ist wie
unterm 15 d aus Köln gemeldet wird auf dem Eisen
bahnpostamt Deutz der für die Strecke Köln Hannover be
stimmte Geldsack gestohlen worden Es wird angenommen
daß der Dieb entweder beim Verladen am hiesigen Central
Bahnhof oder beim Ausladen in Deutz Gelegenheit zur
Entwendung gefunden hat Der Betrag kann noch nicht
bestimmt angegeben werden da die Beträgezettel mitgestohlen
wurden Der Kursbeutel nebst allem Inhalt wird jedoch
zu 300 000 geschätzt Auf dem hiesigen Kölner
Postamts wurden von einem Postbeamten in diebischer Ab
sicht Packete geöffnet Der Beamte soll sich bereits in Haft
befinden Die Entdeckung wurde gestern Abend gemacht
Bezüglich des am 5 d M in Sachsen verübten verwegenen
Bahnpostranbes erhalten wir vom königlichen StaatSanwalt
in Freiberg die Mittheilung daß unter den dem Räuber
in die Hände gefallenen Einschreibebriefen sich einer befand
in den drei Etuis mit je 2 Chemisette Knöpfen mit paten
tirter Mechanik und Brillanten letztere sn ob ons ge
faßt die theilweife glänzen theilweise emallirt sind ein
gelegt waren welche bezw 40 /z 58 und 73 6 Werth
repräsentiren Der Staatsanwalt nimmt an daß der
Räuber über die böhmische Grenze geflüchtet sei und hat
daher in östreichischen Blättern folgende Anzeige veröffent
lichen lassen Als des Bahnpostraubes vom 5 d ver
dächtig erscheint der vielfach bestrafte Friedrich Adolph Ramm
aus Hainichen in Sachsen Möglicher Weise hat sich Ramm
der auch an der Ober Elbe bekannt nach Böhmen begeben
wenigstens ist er früher nach Begehung schweren Diebstahls
dahin entwichen und in der Kamnitzer Gegend aufgegriffen
worden Man bittet um Vigilanz und eventuell Festhaltung
Ramms sowie um Drahtnachricht Freiberg in Sachsen
13 Dezember 1878 Der königl Staatsanwalt Bernhard

Fürst Bismarck giebt sich in Friedrichsruhe wo
er bis zum nächsten Reichstage bleiben wird eifrig mit
den Geschäften ab obgleich seine Gesundheit nicht mehr so
gut ist wie sie eine Zeit lang nach dem Reichstage war
Er befand sich damals in heiterer Stimmung und seine
Gesundheit ließ nichts zu wünschen übrig Der Fürst hat
seit einem Jahre kaum einmal ein Pferd bestiegen und die
Jagd schon lange aufgegeben Die Jagd in Friedrichsruhe
hat er verpachtet und sich nur eine Saujagd vorbehalten
Während er reichlich zu speisen gewohnt ist macht er sich
zu wenig Bewegung so daß seine Beleibtheit zunimmt
Als er sich im Sommer in Kissingen wägen ließ ergab
sich daß er während eines Jahres 13 Pfund schwerer

geworden war wobei er selbst kopfschüttelnd bemerkte
Das ist zu viel

Im Kaffeehaus e Gast zur Wirthin Ihr
Kaffee hat eine gute und eine schlechte Eigenschaft Eine
gute Daß keine Eichorie drin ist Und eine schlechte
Daß kein Kaffee drin ist

Verein gegen das Biertrinken Zur
Freude aller derjenigen Eltern welche ihre Söhne nach der
Hochschule in Göttingen schicken hat sich dort ein Verein
gebildet welcher den guten Zweck verfolgt dem übermäßigen
Biertrinken entgegenzuwirken Man glaubt daß das für
jede durstige Burschenkehle berechnete durchschnittliche Quan

tum von täglich 14 Schoppen doch mehr ist als auch der
flotteste Bruder Studio zu seines Leibes Unterhalt nöthig
hat Wie man aus Hannover schieibt ist auch dorr ein
derartiger Mäßigkeitsverem in der Bildung begriffen Es
muß also auch in den übrigen Kreisen der Provinz der alte
Bierfürst Gambrinus zahlreiche Verehrer zählen

Eine Auktions Anzeige die reckt wehmüthig
stimmt und in ihrer Art auch einzig dastehen dürfte hat
soeben der Konkursverwalter Paul Dielitz veröffentlicht Hier
nach werden am 21 d Mrs die Autorenrechte der Stücke
von I L von Schweitzer öffentlich meistbietend versteigert
werden

Militärische Auszeichnung Der Kaiser
hat am Tage der Rückkehr in seine Residenz und unmittel
bar nach der Wieverüberuahme der Regicrungsgeschäste
wie bereits kurz gemeldet den Prinzen Arthur von
Großbritannien und Irland Herzog von Connaught und
Ltrathearne Herzog Lachsen in dem preußischen Heere
mir den Umsvrms Äbzeichen eines Obersten s lg suits des
brandenburgijchen Husaren Regiments Zieien schen Hmaren
Nr 3 angestellt Es ist dies wohl die erste Anstellung
eines britischen Prinzen in dem preußischen Heere Chef
des genannten Husaren Regiments ist feit einem halben Jahre
der Prinz Friedrich Karl künftiger Schwiegervater des Her
zogs von Connaught und vor dem Prinzen Friedrich Karl
war der Exkönig von Hannover Chef des Regiments
Georg V und dessen Vater der frühere Herzog von Cum
berland hatten Regimenter deö preußischen Heeres als
Ehrenchefs und der Herzog von Wellington wurde 1818
preußischer Feldmarschall und war Chef des rheinischen
28 Infanterie Regiments

Knnst nnd Wissenschaft
Nach einem Telegramm aus Olympia ist dort am

13 d M ein kolossaler weiblicher Kopf archaischer Arbeit
aus Mergelkalk an der Nordostecke des Peribolns gefunden
worden

Land nnd Hanswirthschaft
Einfache Milchprobe Man taucht eine gut

polirte Stricknadel in die verdächtige Milch und zieht sie
indem man sie senkrecht hält sogleich wieder heraus Ist
die Milch nach der Chemikerzeitung nicht gewässert so
bleibt an der Nadel etwas Milch hängen ist ihr aber
Wasser zugesetzt wenn auch nur in sehr geringer Menge
so bleibt an der Nadel kein Tropfen hängen und erscheint
dieselbe ganz rein

U I Sei Üi8kll1 aliu iigk Lkliiikok Halle
gültig vom 15 Oktober 1878
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Sittort lZsrl 4 4 7 4 lg 1120 524 Igssl sizZÄg 457 7 j 1142 i z 14S 54 737 Ig46
Uagäotmrg 74s 9 12s 2f 542 ß4 755 10

oi cUi Lsss 732 95 144 s Z425 5

8ora,u 6nbon 72g 1 74 55

llinringon 42S 731 14 g27 544 10

LodnetlüUA I II Lüssse gelmellziuA I III LIasss
f KodliettüUA t, III Ilssss mit ersonöN2tt spröisEii

Die aufgestellten Post Briefkasten werden wie folgt geleert

Aufstclluiisis Ort
der Briefkasten
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I

Vm

e e r
11 i

Vm,

u II
III

Vm

s

IV
Nm

z e I
V

Nm

t e n
VI

Abs
VII
Abs

Vor dem Steinthore 545 730 11 FS 5 6 F45
Weidenptan 6 745 11 3 5 6 F4S
Karl n Friedrichstraßenecke 6 74s 1145 3 545 64 9

vor dem Geistthore 6 ,s 114S 3 545 g4S 9

vor dem Kirchthore 6 8 11 345 g45 gI5 9

am botanischen Garten 6 5 8 11 3 545 6 5 9
Geiststraße 6 8 11 4 g30 6 9,5
alte Promenade 6 8 11 4 FZ 6 94s
kleine Steinstraße L ijlS 114S 445 Z4S g45 g 3
Klausthorstraße 6 U0 H45 4 6 74s 84S
Herrenstraße 6 gl S 114 4 6 74s g4g
Hospitalplatz 6 8 H52 4 6 722 852
Oberglaucha 6 8 2 12 442 642 727 8 7
Rannisches Thor 62 8 12 420 62 735 9

alter Markt gso 9 12 430 62 745 Z4

gr Ulrichstraße 6 gss 1145 45 545 730 9

Domplatz 6 ijUb 115 1 440 55 735 9

Markt 6 8 H55 445 5 5 740 Y40
Untere Leipzigerstraße 64 84S 12 42s 6 74 g45
Obere Leipzigerstraße 84 g4S jj4S 12 423 6 74s 918
Obere Leipzigerstraße 45 622 8 2 12 427 6 752 922
Königstraße 62 jjSS 12 433 g4Z 75 92
Merselmrgsrstraße 9 12 38 6 8 g33
Magdeburgerstraße 6 9 122 46 62 8 944

Repertoire der Stadt Theater zu Leipzig
Neues Theater Mittwoch 18 Dez Lohengrin
Donnerstag 19 Dezember Dr Klaus

Altes Theater Mittwoch 18 Dezember Hans
Fourchambault



Alice Großherzogin von Hessen
Eine edle Fürstin ist heimgegangen Die Großh er zogin von

Hessen ist am Freitag Morgen 7Vz Uhr ientschlasen Der Tod trat
ganz sanft ein nachdem sich bereits von 1 Uhr ab vollständige Bewußt
losigkeit eingestellt hatte Ein schweres Geschick ist in den letzten
Wochen über das großherzogliche Haus von Hessen gegangen Eine
tückische Krankheit hat nach einander die Kinder des großherzoglichen
Paares bis auf eines ergriffen der Großherzog selbst schwebte in
ernster Lebensgefahr Der Tod der so an die Pforte des fürstlichen
Palastes pochte schien sich mit dem Opfer der einen Prinzessin abge
sunken zu haben die am 16 November der Diphtheritis erlag
da kehrte er noch einmal zurück um die Fürstin des Landes die
Mutter des Hauses mit sich zu reißen Eine erschütternde Katastrophe
schon an sich und es ist eine ungewöhnliche Erscheinung die
so Plötzlich hinweggerafft worden ist Eine hervorragende geistige Be
gabung ein ausgezeichnetes Talent für die Kunst war durch die sorg
fältige Erziehung die der Vater Prinz Albert selbst überwacht
hatte zur schönsten Entwickelung gelangt Vor Allem brachte die
Großherzogin Alice aus ihrem elterlichen Hause den wissenschaftlichen
Trieb den Eifer zur Weiterbildung einen wahrhaft edlen und
menschenfreundlichen Sinn mit Eine wahre Fülle von wohlthätigen
und Humanitären Einrichtungen hatte sie in das Leben gerufen ein

belebender und anregender Geisteszug ging von Ihr aus sie kannte
keine Vorurtheile und wollte sich vor keinem beugen Ihrer echt und
treu vaterländischen Gesinnung hat die Fürstin auch in trüben Tagen
vollen Ausdruck gegeben ihr ernster religiöser Sinn hinderte sie nicht
sich die dauernde Freundschaft und Verehrung von David Friedrich
Strauß zu erwerben dem Verkehr des berühmten Gelehrten an dem
damaligen noch prinzlichen Hofe in Darmstadt verdankt die Welt eines
der besten Werke desselben das Leben Voltaire s Der unermüdliche
Drang der Großherzogin nach wohlthätigem und humanitärem Wirken
ließ sie nicht minder eine sorgfältige Erzieherin und Mutter ihrer
Kinder sein ein nahes Verhältniß hatte sie gerade in Rücksicht hier
auf mit der bekannten Erziehungs Schriftstellerin Louise Büchner ein
gegangen die ihr ein Jahr im Tode vorausging Ihre so seste Ge
sundheit die ihr sonst körperliche Anstrengungen jeder Art erlaubte
hatte in den letzten Jahren etwas gelitten Der plötzliche Tod der
Fürstin wird überall wo sie gekannt war einen tiefschmerzlichen Ein
druck machen vor Allem in Hessen dessen Bevölkerung mit wahrer
Verehrung und Liebe an der anmuthigen und liebenswürdigen Fürstin
hing die sie stets an der Spitze aller edlen Unternehmungen zu sehen
gewohnt war Eine seltene und ungewöhnliche Frau wird sie in
dem Herzen der Bevölkerung und in der Geschichte ihres Landes fort
leben In dem umfassenden und großartigen Wirkungskreise den sie

sich im öffentlichen Leben geschaffen hatte wie in dem fürstlichen Haus
halte den ihr Tod verwaist wird sie unersetzlich sein

Uebersicht der Witterung am 16 Dez 8 u Morg
Das Barometer ist im Ostseebecken allgemein gestiegen

am Kanal und in Irland gefallen ein Gebiet niederen
Luftdrucks erstreckt sich von Spanien bis Norwegen Die
Winde sind größtentheils schwach in Deutschland vorwiegend
südlich und südwestlich Vom Kanal bis Memel herrscht
trübes feuchtes wärmeres Wetter auch an der mittleren
Donau hat der Frost bedeutend abgenommen an der bri
tischen Ostküste und von Berlin bis zum Alpensuße ist es
bei theilweise heiterem Wetter wieder kälter geworden Im
Nordosten Europas dauert ruhiges gelindes Frostwetter fort
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Wilhelmstraße Nr 1 ist eine Wohnung
best aus 3 Stuben 3 Kammern und Zube
hör sofort zu verm u zum 1 April 1879
zu beziehen Preis 200 Zu erfragen

Sophienstraße 13 II
Stube Kamm K u Zub zum 1 Januar

zu verm K önigstr 22/23 im Laden zu ersr

4 Stuben 2 K Küche u Zvbeh z
April zu beziehen Jägerplatz 2

3 St 2 K K
Zub zu vermiethen

Eine in bester Lage eingerichtete Schlächt
erei mit Laden ist veränderungsh zu über

nehmen Offerten unter Schlächterei in
der Exped d Bl erbeten

S

Ls lok LiZs i rsttsii A
aus feinstem türkischen Tabak

empfiehlt

FF, Leipz ige rs 4 V
Die mechanische Schuh und Stiefelfabrik

T RchnMMW
empfiehlt

Kinderfilzschuhe 0,75
Mädchenfilzschuhe Z 1,99
Damenfilzschuhe Z 1,25
Herreufilzschuhe 5 1,5V

Z

Z ZK4

an Weihnachtsbäume in verschiedenen Sor
ten für Wiederverkäufer u einzeln billigst bei

rr vklis Nadler Schmeerstr 25
Zwei gewöhnliche mittelgroße Hunde wer

den gekauft Wilhelmstraße 17 im Laden

Ein Abnehmer von 299 Liter

Milch täglich
vom 1 Januar wolle sich sofort melden und
seine Adresse niederlegen in der Exped d Bl

l Alle Sorten findbillig zu haben bei

gr Nlrichstr 52 u Leipzigerstr 1

Schuhmacher
aus Filzarbeit geübt sucht l inck

Weißnäheres Weißstickeret und alle
Art Stepparbeit wird sauber u billig ges
Auch werden Morgeuhäubcheu gew u garn

KuhN Brüderstraße 6

versch 8yfleme

kiodsokutMeiuasediiieii
u a inempfiehlt

gr Steinftratze 67
Künstliche Zahne

Zähne Plombiren Zahnschmerz beseitigt

sofort Zahnt ILeipzigerstraße 21

1O
verschiedene

MMUZMMU
Uttd 1 UoätzllirmÄpps
für das Alter von 3 bis 14 Jahren
liefern so lange Vorrath reicht
statt 9 50 4 für nur 3 59 5

F t 4Buchhandlung
Leipzig Schulstraße 3

Goethe Schiller Lessing Shakesp
Körner Kleist u andere Werke 1 9
Prachtw 3 Bde Dichtg m Goldschn
iSpiele N Robinson 1001 Nacht
Lederstr Albums MG Märchen
Bilder u Lesebücher billigst WU bei

Töchteralbum 9 nur 2

gewandter zuverlässiger Haus
kuecht sofort gesucht

im Gasthof zur Weintraube
Ein kräftiges Hausmädchen sofort gesucht

gr Ulrichstraße 39
Ein ord Mädchen zum 1 Januar gesucht

Frau Schaller Speisewirthschaft Waisenhaus

Ord Mädchen und Kutscher
Hausknechte mit guten Zeugnissen weist nach

Frau Kathaui
Wiesenstraße 3 an dem Diakonissenhause

1 anst Mädchen im Kochen ers such
noch 1 Januar Stelle

Weibl Dienstboten jeder Branche d nur
gut empf sucht u empf sofort und zum
späteren Antritt das Comtoir von

Rathhausgasse 14 zur Glocke
Gesucht 1 Kinderfrau 1 Köchin

für einzelne Dame u 1 feines Stnbenmäd
chen d grau Deparade gr Schlamm 10

Ein ordentl Mädchen sofort gesucht
gr Ulrichstraße 49 p

Aufwartung gesucht

F Weiße gr Ulrichstraße 57

Ein Mädchen vom Lande 16 17 Jahre
alt z sos Antritt ges a d Zuckerraffinerie

beim Werkmeister Lüderitz
Köchin Stuben Haus n Viehmädchen erh

sof 1 Jan u 1 Februar Stellen durch
Pauline Fleckiuger kl Schlamm 3

Ein gebildetes Mädchen sucht Stelle
einem Confections Geschäft sogleich oder später
Adressen bitte unter A D in der Exped
d Bl niederzulegen

Zt Vermiethen
4 Parterre und Bel

etage mit Garte
Venutzung Näheres

Karlstraße 21a 1

Harz 22

HaarzZpfe ic
werden sauber angefertigt

gr Ulrichstr 3

Eine Parterre Wohnung
t Ostern zu vermiethen 3 St 2 K 5

Mauergasse 2
Eine Wohnung ist zu vermiethen Neujahr
beziehen Preis 38 A Pfännerhöhe 12

K ü

I4 W Thlr
werden zur I Hypothek auf ein hiesiges neu
erbautes Grundstück sofort gesucht Näheres
bei H erm Britting Co Rat hhausg 6

699 799 H werden zur zweiten Stelle
innerhalb der Feuerkasse sogleich oder später
gesucht O ff u I 1 in der E xped d Bl

u Zub 1 St K
gr Steinstraße 49

Adressen wirklicher Weihnachtsbedürfti
er werden u 8 9 durch d Exped d Bl erb

Wohnung zu vermiethen Feldstraße 9a

Für Anfänger
Ein gut eingerichtetes Material u Victua

tengeschäst soll Kraukh halber n Ostern ver
pachtet und auf Wunsch auch früher übergeben
werden Reflectanten w ihre Adr unter

S 4 in der Exped d Bl frdl nieder

Bictualien Keller sofort zu
übernehmen Näh Exp d Bl

Mehrere Stuben zu verm Ludwigstr 8
Hof Wohnung Neujahr zu beziehen Preis

50 Sophienstraße 2
Stube

miethen
und 2 Kammern zu ver

Magdeb Straße 43
Stube Kammer Küche zu vermiethen zum

1 Jan 1879 zu beziehen Harz 25
Wohnung 1 Jan an

Leute zu vermiethen gr
eine oder 2 ordentl
Klansstr 34 III

Eine Wohnung
Fuhrwerk billig zu
zu beziehen

und Räumlichkeiten für
verpachten und 1 April

in Giebichenstein
Reilstr 25

Eine Wohnung zu vermiethen Spitze 14
Keller zu vermiethen alter Markt 15

Frdl möbl Wohn sof 0 sp Landwstr 3 II
Mitbew z St u K 3 Töpferpl 10,11

Ein verh Lehrer s ein Logis besteh in 2
St 1 resp 2 K K c z 1 April 79 in
der Nähe der Volkssch Adr u L R in
der Exped d Bl erbeten

Ein wasserfreier Keller im Fall auch
theilt wird zur Aufbewahrung von Waaren
sofort gesucht Näheres Jägerplatz 18

Gesucht möbl Stube mit Kammer
für einen einzelnen Herrn Adressen unter
B 371 an die
Annoncen Expedition von I Barck K Co
Zwei stille Pers suchen z 1 April 79 ein

Logis von 40 50 LA Gest Adr unter
K 191 niederzulegen in der Exped d Bl

Sofort oder z 1 Jan wird für 2 junge
Kaufleute eine möbl Stube in der Nähe des
Marktes zu miethen gesucht Offerten mit
Preisangabe sind in der Exped d Bl unter
F B 47 niederzulegen

Es wird bei bescheidenen Ansprüchen von
einem sehr rechtlichen älteren Herrn in gutem
bürgerl Hause eine Wohnung mit directer
Aufwartung von 1 St u 2 geräumigen K
nebst Bodenraum in ruhiger Gegend u nicht
zu entlegen Ghmnas alte Promenade a
Post Barsüßerstr c d 1 April zu miethen
ges ob Etg Gefl Anerb wird d Buchh
v Hrn Anton annehmen u Adr 8 VZ

Eine Wohnung für 60 A nahe am Markt
sofort oder 1 Januar 1879 zu beziehen

große Märkerstraße 24

Am 25 Dez 7 U früh
Privat Extrazugnacl

SZtlli
Retonr Billets auf 6 Tage Rückfahrt be

liebig mit Personenzügen 3 Kl 7 II
19 nur bis Montag den 23 Dez Mit
tag 12 Uhr später pro Billet 1 mehr

bei H

Eine Frau sucht ein Kind mit zu stillen
Beesenerstraße 3

Bautechniker Berein Sitzung Donnerstag
19 Dez Nachm 4 Uhr Kohl s Rest

für Halle u Umgegend
Heute Mittwoch bei Hrn Ilotvl
KiN iu siur Lörse

I A FF
M Mill M ü 8

Den geehrten Mitgliedern zur Nachricht
daß die nächste Börse Donnerstag den
2 Januar 1879 abgehalten wird

Der Vorstand

llescher Aum Arem

Montags und Donnerstag Uebung

Stadt Theater
Mittwoch den 18 Dezember 1878

13 Borstellung im 3 Abonnement
Neu einstudirt

Pariser Leben
Operette in 5 Acten von Offenbach

Zs iisr s LiÄuersi
Mittwoch Abend Fricassve von Huhu

Heute Mittwoch
Schlschtefest

F Faulmann Gartengasse 10
Ein Paar schwarze Hosen verloren Ab

zugeben B lücherstraße 3
Verloren eine graue Beh Boa Geg

Belohnung abzugeben Mühlweg 19 part

Ein weißer Pudel Hündin zugelaufen
Spitze 30

Verloren wurde am 14 d Mts in der
Wörmlitzerstraße ein Hausschlüssel Gegen
Belohnung abzugeben gr Märkerstraße 11
in der Exped d Hall Ztg

Eine br Pferdedecke verloren Abzugeben
Scharrngasse 1 Wernicke

Wohlthätigkeit
Die mir anonym zugeschickten 59 sollen

der Bestimmung des freundlichen Gebers ge
mäß verwendet werden Herzlichsten Dank l

Sanitätsrath Dr Jacobson
Dank dem hochherzigen Jüngling der

Sonntag Abend meine beiden Knaben
mit eigener Lebensgefahr den eisigen
Wellen entriß ick

Familien Nachrichten
Statt besonderer Meldung

In erster Morgenstunde wurde uns ein
Knabe geboren Halle 0 17 Dez 1878

E Hildebrandt Maurermeister u Frau
Todes Anzeige

Freunden und Verwandten zur Nachricht
daß unser Sohn Willi heute Morgen 3 Uhr
nach kurzen schweren Leiden entschlafen ist

W Behrendt und Frau



Bekanntmachung
Die Schiffer Kontrolen im diesseitigen Bezirk finden

am 4 Januar 1879 Morgens 10 Uhr in Dorf Alsleben für den Bezirk
der 5 Kompagnie

am 4 Januar 1879 Nachmittags 2 Uhr in Cönnern fü den Bezirk der
1 Kompagnie

statt was mit dem Bemerken zur Kenntniß der betreffenden Reserve und Wehrleute gebracht
wird daß keine besonderen Kontrolordres ausgegeben werden und das unentschuldigte Aus
bleiben die gesetzliche Strafe zur Folge hat

Halle a/S den 4 Dezember 1878
Königliches Bezirks Kommando des 2 Bataillons Halle

2 Magdebur gis chen Landwehr Regiments Nr 27
Bekanntmachung

Es wird hiermit unter Hinweis auf die demnächst zu erwartende Amtsblatt Bekannt
machung vorläufig zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß die königliche Regierung zu
Merfebnrg als Landes Polizei Behörde nachdem der Ausbruch der Rinderpest zu Stolzen
hain Kreis Schweinitz konstatirt ist den Transport von Rindvieh rechts der Elbe sowie
im ganzen Bezirkstheile östlich der Saale Rindviehverladuugen auf Eisenbahnen verboten
auch die Abhaltung von Viehmärkten untersagt hat

Gleichzeitig ist die Bestimmung des Z 4 des Rinderpest Gesetzes vom 7 April 1869
in Kraft gesetzt welcher also lautet

Jeder der zuverlässige Kunde davon erlangt daß ein Stück Vieh an der
Rinderpest krank oder gefallen ist oder daß auch nur der Verdacht einer solchen
Krankheit vorliegt hat ohne Verzug der Ortspolizei Behörde Anzeige davon zu
erstatten Die Unterlassung schleunigster Anzeige hat für den Viehbesitzer selbst
welcher sich dieselbe zu Schulden kommen läßt jedenfalls den Verlust des An
spruches auf Entschädigung für die ihm gefallenen oder getödteten Thiere zur Folge

Halle a/S den 16 December 1878 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

In Reinsdorf im Kreise Querfurt sind mehr als 20 Personen in Folge des
Genusses trichinenhaltigen Fleisches erkrankt und 8 von denselben gestorben Das Fleisch
rührte von zwei trichinenhaltigen am 19 und 26 Ocwber d I daselbst geschlachteten
Schweinen her bezüglich welcher von dem dortigen Fleischbeschauer die Bescheinigung ausge
stellt war daß sie bei der mikroskopischen Untersuchung trichinenfrei befunden wären Die
Trichinen sind jedoch bei der in Folge dieses Vorfalles angeordneten amtlichen Untersuchung
nachträglich in 3 Schinken dieser Schweine und außerdem in den Leichen der Verstorbenen
nachgewiesen worden Durch die Fahrlässigkeit des inzwischen ebenfalls verstorbenen Fleisch
beschauers in Reinsdorf ist mithin dieses große Unglück verschuldet worden

Die Fleischbeschauer in hiesiger Stadt werden hiervon unter Hinweis auf die ernste
und verantwortliche Ausgabe welche sie als Fleischbeschauer übernommen haben in Kenntniß
gesetzt und gleichzeitig darauf aufmerksam gemacht daß sie durch Vernachlässigung ihrer
Pflichten sich der Entziehung der Befugniß zur Fleischschau und außerdem der strafrechtlichen
Verfolgung aussetzen

Halle a/S den 14 Dezember 1878 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Die Lichtstärke des städtischen Leuchtgases betrug im Monat November 1878 durch
schnittlich 13,8 Wallrathkerzen und 34,8 Grad des Erdmann schcn Gasprüfers Dieselbe
war daher 0,8 Wallrachkerzen größer als das vorgeschriebene Normalmaaß

Halle den 13 Dezember 1878 Das Cnratorinm der Gasanstalt
Der Handarbeiter August Mucke aus Halle steht in dem dringenden Verdachte

zu Halle a S am 14 November 1878 aus der Wohnung seines Wirthes Hierselbst eine
silberne Eylindernhr mit Goldrand gestohlen zu haben

Mucke ist zu verhaften und dem hiesigen königl Kreisgericht zuzuführen

Signalement Alter geb 12 Mai 1855 Gtöße 5 8 Haare blond Stirn
gewöhnlich Augenbrauen blond Augen graublau Nase lang Bart im Entstehen klei
ner Schnurrbart Kinn spitz Gesichtsbildung mager Gesichtsfarbe gesund Gestalt
geduckt Besondere Kennzeichen blinzelt mit den Augen ist kurzsichtig

Bekleidung hohe Stieseln dunkle Stoffhose schwarzer Winterrock und Hose braune
Baschlikmütze graues braun gewürfeltes Shawltuch

Halle a/S den 12 December 1878 Der königliche Staats Anwalt

VuVSMSSVl
Die Lieferung von circa 390 lfd Meter 69 om lchtw gelochte Thonrohre ohne

Muffen resp ungelochte Thonrohre mit Muffen zur Anlage einer Sammelrohrleitung
soll im Wege öffentlicher Submission vergeben werden

Reflektanten wollen ihre Offerten bis zum
28 Dezember er Vormittags 11 Uhr

auf dem Bureau der Wasserwerks Verwallung einreichen woselbst die Bedingungen ossen liegen
Halle a/S den 14 Dezember 1878 Die Wasserwerks Berwaltnug

W Schultz
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Die Weihnacktsbescheernngm für die Kinder unserer Anstalten finden Freitag den

2 und Sonnabend den 21 d M Nachmittags 4 Uhr in den Anstaltsräu
men Martinsberg 14 statt und bitten wir die Freunde unseres Vereins welche uns
noch Gaben zugedacht haben dieselben baldigst übersenden zu wollen

Der Vorstand des Frauen Vereins für Armen und Krankenpflege
Emilie Bethcke
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in je zwei Cnrsen ä 18 Briefe u vie
len Beilagen zum Baarpreis der eompl
Sprachmethoden zu 27 22 50
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NnterrichtsbrieftderitalienischenSprache s
in 2 Cursen 20 Briefe complet zum
Baarpreise 24, 20, empfiehlt

Poststr

Atoreoseop Mäer
und Apparate in größter Aus

wahl zu billigen Preisen bei

M Poststr
24 leichte Tänze nach Strauß

Faust Lanner u A für Pianoforte nur
3 Mark bei

W tlvr Poststr

habe noch einen Posten
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F SU Buchhandlung Halle Barfützerstr 12

Neue nützliche und angenehme
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empfiehlt M IiBnchhandlnna Halle Barfüßerstr 12

Zurückgesetzte Kinderspiele
von 25 Pfg an

F M FLBnchhandlnng Halle a d S
Barfntzerstraße Nr 12

Ein viersitziger Schlitten billig zu ver
I kaufen Gasthof znm Schwan

gr Steinstraße 51

Ein großer langer Pelz zu verkaufen
gr Märkcrstraße 25

Eine Weihuachtsbitte
Bei dem herannahenden Weihnachtsfest gedenken wir auch der wandernden Hand

werksburschen und anderer armer Reisenden deren täglich eine große Anzahl in unserer Her
berge zur Heimath verkehrt Fern von der Heimath zum Theil heimathlos möchten
wir auch diesen Armen eine Wcihnachtssreude bereiten und bitten deshalb um abgelegte oder
sonst entbehrlich gewordene Kleidungsstücke auch Leibwäsche Strümpfe und Schnhzeng
Es soll alles gewissenhaft verwendet werden Ev Matchäi 25 35 36

Freundliche Gaben bitten wir an unseren Hausvater Lehman Mauergasse 6 ab
geben zu lassen Im Namen des Vorstandes

Hevekerl Wächtler Diakonus

Ein Pianino fast neu billig zu verkaufen
Wilhelmstraße 10 a II

Donnerstag den 19 Dezember stehen

Christbaume
billig zum Verkauf
Gasthof zum Schwan gr Steinstr 51

Delicatetz Haudlnug von
F

AG KGempfiehlt sein reichhaltiges Weinlager sowie
alle Sorten Liqueure u Aqnabite Caviar
in Fäßchen z 3 Trüffelleberwürste in
Büchsen passend zu Weihnachtsgeschenken
Gothaer Wurstwaaren und andere seine
Delikatessen

Ein Stnbenofen zum Abbruch sofort zu
verkaufen gr Ulr ichstraße 16

Kindcrleierkastcn verka uft S chulgasse 1

Zwei Schweine zum Hausschlachten ver
Böllberg 27

Ein Briefregal möglichst mit Untersatz
zn größeren Fächern zu kaufen gesucht Adressen
erbitt et Graefe Märkerstr 7 H 53714

Schwippe oder Schankel und Puppen
stube billig zu verkaufen Martinsberg 8

Ein starker 2rädriaer Kastenwagen billig
zu verkaufen kl Märkerstraße 1

Nähtisch Nußbaum Waschtisch Bett
stelle, Stül ver billig tt chlamm 10 p
2 birk Kommoden verk b kl Brauhausg 19

Milch Verkauf
Bei Abnahme eines oder mehrerer größerer

Posten wird unverfälschte Abendmilch je
den Abend frisch nach der Stadt geliefert

Zu erfragen bei Wilhelm Potzelt
Drei Kugeln

Weihmchts ÄMen
sind in beliebigen Sorten und Preisen vor
räthig Auch werden Bestellungen pünktlich
und gut ausge führt von

Ms orzO
Leipzigerstratze 88

Möbel Betten Wäsche u Kleidungs
stücke kauft Fr Hohmann kl Ulrichstr ib

Für dm redactionellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Bnchdruckerei des Waisenhauses
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